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Die vorliegende Arbeit befasst sich aus einer praxisbezogenen Sicht mit den unterschiedlichen Aspekten
von Selbstbestimmungsrechten minderjähriger Patienten bei medizinischen Eingriffen, hinsichtlich derer
die Rechtspraxis der Schweiz und Deutschlands in weiten Teilen divergiert. Die Darstellung reicht vom
Vertragsschluss über Einwilligung, Aufklärung, Urteilsfähigkeit unter Berücksichtigung unterschiedlich-
er Indikationsgrade von elektiven Eingriffen bis hin zu vital indizierten Eingriffen. Besondere Probleme
bei Arzneimittelbehandlung, speziell der bei Minderjährigen häufige Off-Label-Use, sowie spezialgeset-
zlich normierte Eingriffe, wie Knochenmarkspende und genetische Untersuchungen, werden dargestellt.
Neben den Wechselwirkungen der unterschiedlichen Rechtsgebiete, insbesondere sozial- und privatver-
sicherungsrechtlicher Aspekte, werden die historische Entwicklung der aktuellen Rechtslage unter Berück-
sichtigung neuer Gesetze, wie dem Humanforschungsgesetz in der Schweiz und dem Patientenrechtege-
setz in Deutschland, kontextbezogen beleuchtet. Zahlreiche minderjährigenbezogene Beispiele von Ap-
pendektomie über Tonsillektomie bis zu fremdnützigen Blutstammzellentnahmen veranschaulichen die
entwickelten Lösungen anhand aktueller medizinischer Studien und Fachliteratur zum Vorgehen, zu
Risiken sowie zu physischen und psychosozialen Belastungen einzelner Eingriffe. Abschliessend wer-
den die Auswirkungen der Unterschiede bei grenzüberschreitenden Behandlungen betrachtet.
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